
VDH Verband für das 
Deutsche Hundewesen

UNTERSUCHUNG 75703
AUF PATELLALUXATION (PL)
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Name des Hundes: TVV) (-S <\\ IAC li_ ZlöC

~ i-^auzer 0Rasse:

Rüde □ Hündin

Wurftag: A(> A 2.0
Chip-Nr. /Täto-Nr.: 1 QOQOOQ /\ 4 G 2-ZB.-Nr.: VIM iS 4\6Ö&

Rassezuchtverein: ?•> v^Ucx -SoWrauzcx - klub Z8Sb t V
PLZ/Ort: 7 C?t 'Rcw\SdW^cKStraße: ^&CWV£f 5W , 8>0

Eigentümer: ScAtvS^Lx ^ewqVc

PLZ / Ort: Q ^ AS 2 Ni i ^ (ÄQ^ ^Straße: AlVl _________

Hiermit bestätige ich die Identität des oben genannten Hundes. Ich versichere, dass keine Koj^djd^roperationen im Bereich der Hinter­
gliedmaßen vorgenommen worden sind.

IsXt
Ort, Datlim\) Untersj Eigentümers

Datum der Untersuchung: ^0^ ^ 2ö2-Q 1. Untersuchung □ Nachuntersuchung

links 
nein ja

rechts 
nein ja

Lahmheit
o

□ laf □
dauernd □ □ □
intermittierend □ □ □ □

Dl. Adspektion im Stand
¥Achsenabweichung □ □

III. Palpation (stehendes Tier)
Patella luxierbar * □ - □ medial □ lateral □ —> □ medial □ lateral

IV. Palpation (liegendes Tier)
wPatella luxierbar p □ --» □ medial □ lateral □ —» Q medial Q lateral

ohne Rotation □ □ □ □
allein durch Tibiarotation □ □ --e> □ medial □ lateral □ □ —» Q medial □ lateral

Krepitation □ □ □ □
Crista tibiae Abweichung □ □ □ □

V. Beurteilung
jä^Grad 0: Die Patella kann in keiner Position vollständig aus dem Sulcus trochlearis gedrückt werden.

□ Grad 1: Die Patella kann vollständig luxiert werden; spontane Reposition bei Einstellen des Druckes.
□ Grad 2: Die Patella kann vollständig luxiert werden. Eine Bewegung der Hintergliedmaße oder manueller Druck führen zur

Reposition.
Q Grad 3: Die Patella wird luxiert vorgefunden. Eine Reposition ist möglich. Einstellen des Drucks bewirkt erneutes Luxieren.
□ Grad 4: Die Patella ist permanent luxiert. Eine Reposition ist nicht möglich.

Wiederholungsuntersuchung empfohlen: 

Bemerkungen:

^fnein □ ja

E g
tat

Der unterzeichnende Tierarzt versichert, dass er die Identität des Hundes geprüft hat, ihm der Original-Abstammungsnachweis 
vorgelegt wurde und er den roten Durchschlag des Untersuchungsbogens dem zuständigen//erein zuleiten wird.
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-ttT------ . n willksmrTfenQtigrklll-n-k-haslbaüi.dbUnterschrift, Praxisstempel
(Praxisstempel bitte auch auf Durchschlägen einfügen)


